
„Der ko(s)mische Ausflug“

Helle und Leum halten einen Vortrag:
„Leben überAll!“
Zumindest ist das der Plan. Denn auf
einmal finden sie ihr eigenes Thema
so spannend, dass sie nicht nur darüber
reden wollen, sondern gleich die Dinge
ausprobieren. Also, gepfiffen auf die
Schwerkraft und ab ins All. Vorbei an ISS,
Mond, Mars und schwarzen Löchern.
Und zurück.
Hoffentlich!

Auszeichnung MINTrakete
für „TÜFTELTHEATER“ als
außergewöhnliches Gute-Praxis
Beispiel – Naturwissenschaft:
kreativ und künstlerisch in der
MINT Bildung!

Kontakt
HOLGER HAAS

tuefteltheater@email.de

Kinderforscher*zentrum HELLEUM Berlin

Die Heimat der beiden Forschergeister Helle &
Leum ist das HELLEUM, ein innovativer Ort
des forschenden Lernens.
Der besondere
konzeptionelle Ansatz
ermöglicht Kindern
Naturwissenschaften
und Technik entdeckend

www.helleum-berlin.de

Mit freundlicher Unterstützung von:

Tüfteltheater

… ist ein interaktives Kinderforscher*theater
für Neugierige, die die Welt gern selbst

entdecken.

Die Interaktion zwischen den beiden
Forschergeistern Helle und Leum und den
Kindern ermöglicht ein gemeinsames

Erforschen und Vermuten über
naturwissenschaftliche Phänomene. Somit
werden ihnen spielerisch Erkenntnisse über

Naturwissenschaft ermöglicht.

Dieses neue theaterdidaktische Format wurde
mit Schauspieler*innen und

Sozialpädagog*innen entwickelt.



„Die (un)dichte Krone“

Helle und Leum , die beiden Forschergeister
des Kinderforscher*zentrums HELLEUM,
treibt es auf die Bretter, die die Welt bedeu-
ten.
Dort erforschen sie die Wunderkammer des
Archimedes, ergründen seine Entdeckungen
und bauen seine phänomenalen
Gerätschaften mit Alltagsmaterialien nach.
Die Kinder im Publikum sind historische
Helfer.
Ihre eigenen Vermutungen und Ideen sind
nötig, um Helle und Leum tatkräftig zu
unterstützen.

Neu erworbene Kenntnisse in Hebel,
Schwerpunkt und Kräftewirken sind nicht
ausgeschlossen.

„Die ver(d)rückte Luft“

Helle hat Geburtstag und Leum überrascht
ihn mit einem Karton voller… NICHTS?
Oder ist doch etwas drin und Helle kann es
nur nicht sehen?
Im Nu verwandelt sich eine Mülltonne zur
Armbrust, die Bühne zumWeltall und ein
Schokokuss zu einem Riesen.

Was das alles mit dem „Nichts“ aus Leums
Geschenk zu tun hat und was die beiden
Forschergeister gemeinsammit den Kindern
dabei entdecken können, ist am Ende
vielleicht doch kein geheimnisvolles
Luftschloss mehr.

Ein teilhabendes Kinderforscher*theater für
alle Neugierigen, die gerne staunen, tüfteln
und die Welt entdecken und sich auf eine
Reise durch die wundervolle Welt der Luft
begeben möchten.

„Die (un)erhörte Welle“

Ein Wirbelsturm zog
seine Bahnen und
hinterließ ein kurioses
Durcheinander. Helle
und Leum begeben sich
auf Schatzsuche und
tatsächlich finden sie
Überreste des verloren-
geglaubten Forscher-
schiffs „Agnes Akustik“.
Ihre Neugier ist
geweckt, doch alles was
sie finden sind ein
kaputter Plattenspieler,
seltsame Muster im
Sand und tanzende
Wattwürmer.
Was damit wohl
erforscht werden kann?

Ein Logbuch mit rätselhaften Eintragungen
könnte (un-)erhörte Tipps geben. Das lässt
den beiden keine Ruhe und schon verwandelt
sich der Strand vom stillen Örtchen zur lauten
Oase.

Ein interaktives, teilhabendes
Kinderforscher*theater rund um das Thema
“Akustik” für neugierige Grundschulkinder.


